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Einladung zum
32. Südwestdeutsch/Schweizerischen

Kolloquium
des

Konstanzer Arbeitskreises
für mittelalterliche Geschichte

Universität Freiburg
Freitag, 03. Mai 2019, 13-18 Uhr

Rempartstraße 15, 79098 Freiburg im Breisgau
KG IV / Übungsraum 2 (5. Etage)

Rempartstraße 15, 79098 Freiburg im Breisgau
KG IV / Übungsraum 2 (5. Etage)

Das Kollegiengebäude IV (im Plan rot eingekreist) befindet sich 15 Gehminuten 
vom Hauptbahnhof entfernt im Universitätszentrum. Parkmöglichkeiten sind in 
den umliegenden Parkhäusern vorhanden (Tiefgarage Kollegiengebäude/Uni-
versität, Parkhaus Rempartstraße).

Der Zugang zum Übungsraum 2 erfolgt über den Nebeneingang des KG IV 
(Karl-Rahner-Platz/Humboldtstraße; im Plan mit schwarzem Pfeil markiert). 
Über den rechten Aufzug erreicht man den fünften Stock, links um die Ecke 
befindet sich dort der Übungsraum 2.



Willkommen in Freiburg Programm

Das 32. Kolloquium des Konstanzer Arbeitskreises für
mittelalterliche Geschichte setzt die im Jahre 2002 
eingeführte Vortragsreihe fort, die einmal pro Semester 
abwechselnd an den Universitäten Konstanz, Freiburg i.Br., 
Bern und Zürich stattfindet. Die Veranstaltung wird von den 
Arbeitskreismitgliedern Christian Hesse und Rainer C. 
Schwinges (Bern), Gabriela Signori (Konstanz), Jürgen 
Dendorfer, Birgit Studt und Thomas Zotz (Freiburg i.Br.) und 
Claudia Zey (Zürich) getragen und soll 
Nachwuchswissenschaftler*innen die Gelegenheit geben, ihre 
Forschungen zu präsentieren und zur Diskussion zu stellen.

Zum Kolloquium im Sommersemester 2019 in Freiburg lade 
ich, auch im Namen der Mitveranstalter, alle Interessierten 
herzlich ein.

Prof. Dr. Birgit Studt

Anmeldung erbeten

per E-Mail an Simone Foerster-Schuering
sekretariat.studt@geschichte.uni-freiburg.de 
oder telefonisch unter (0761) 203-3430

bis spätestens zum 18. April 2019.

13:00–13:30 Uhr: Begrüssungsimbiss

~

13:30–14:45 Uhr
Simona Generelli, M.A. (Bern)

Nicht nur Wirtschaft: Auswertungsperspektiven von Freiburger 
Notariatsregistern des frühen 15. Jahrhunderts

~

14:45–15:15 Uhr: Kaffeepause

~

15:15–16:30 Uhr
Dr. des. Theresa Jäckh (Konstanz)

Eroberung, Transformation und Herrschaft. Palermo als 
Hauptstadt des normannischen Sizilien

~

16:30–16:45 Uhr: Kurze Pause

~

16:45–18:00 Uhr
Dr. des. Philipp Zimmermann (Zürich)

Bischöfliche Armenfürsorge in der Merowingerzeit. Grundlagen 
und Deutung

~

18:30 Uhr: Gemeinsames Abendessen


